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Mo. 5. er i en 7 Januar 1839 


| A n ge me de sem e. 
Angekommen den 4 Januar 1838. } 


Die Herren Gutsdeſizer Kries aus Oſrewit, Frtes aus Sz 2 


Kries aus Waſimir, Jog. im Hotel d'Oliha. Sen 5 8 W. 0 aus 
: Se ul, log. im Hotel de Thorn. : 


"AVERTISSEMENT 


- es Geh der ‚Siejige Malermeiſter Johann Benjamin Boeling and u = 
n verlobte Braut die Jungfrau Juſtine Sriederike Bennig fur ihre einzugehende 
Eh: die Ge meinſchaft der Güter, nicht aber des Erwerbes Wh Ep am, 27 » 

Vi. gerichtlich errichteten Vertrag au ine gefiplaffen: 


1. 


ji 


Danzig, den 30. Dezember 183 8 3 
KRoͤnigl. Preuß Lande und Stadtgericht. 

© Der. hieſige Schahmachermeiſter David Czeczorzynki und Lehen Berlohte 

Braut Marianna geb. Bonaczewski bapen mittelſt Contracts vom 24. Dezemder 

1836 die Gemeinſchaft der Güter und des E werben fur ihre einyugehende Ehe 

ausgeſchloſſen, was hiemit zur Öffentlichen. Kennt niß gebracht wird . 

55 Stargerdt, den 24. Dezember 1838. 2 ; 

Bönigl. Land⸗ und Stadtgericht. 
„An Stelle des nach 6jähriger Verwaltung auf fein Anſuchen dem Ante # 
entbundinyn Beute Bethe Be ee ee, Sturm, iſt der Deſtil⸗ 


2 


* or < 


lateur Herr Gerhard Conwenz in St. anregt W 7. Adahe, gun ER 
des 34ſten Bezirks ernannt worden. 
Bug, den 22. Dezember 1838. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Kath. 


22 Da die Ite Abtheilung des bisherigen Bürger⸗Löſch⸗Corps in Folge des 
Ablaufs ihrer Dienstzeit don heute ad als aufgelöſet betrachtet wird, fo koͤmmt bei 
zunächſt ausbrechender Feuersbrunſt die IEre Abrheilung dieſes Corps an die Reibe 
auf der Brandſtelle thaͤtig zu fein, wovon dieſelde hiemit in N geſetzt Gute 
ZN den 4. Januar 1839. 
Die Seuer „Deputation. 


ann an —— — ALETE TE nue nenne 


Entbindung 


5. Die heute früh um 1 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von 

einem gefunden Knaben, bechre ich mich theilnehmenden Freunden und Bekannten 

ergebenſt anzuzeigen. Otto Schmechel. 
Danzig, den 5 Januar 1639. f 

55 Die heute Mortzen um 9 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 

Fran von einem gefunden Knaben, zeigt in Stelle beſonderer Meldung ergebenft an 
Danzig, den 5. Januar 1839. Wilh. Jantzen 


255 Sonnabend den 5. d. M. Vormit tags um hald 10 Uhr wurde meine liebe 
Fran bon einem gefunden Knaben re enkbundenz welches ich hiemit ergebenſt 
anzeige. Janugr 1839. W. Bring, Lehrer. 
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83. Sankt entſchlief zu einem ſchöͤnern Erwachen geſtern Abend 817 uhr unſers 
theure luniggeliebte Matter, Großmutter, Schwi'ger⸗ und Aeltermutker 5 
Srau 5 Eliſabeth Weichenthal, ged. Roding, 
in ihrem nach zwei Tagen vollendeten 83ſten Lebensjahre. Tief betruͤbt machen 
Freunden und Bekan ten dieſe Anzeige, mit der Bitte um ſtille Theilnahme, die 
Hinterbliebenen Toͤchter Se Groptähter, im Namen 15 entfernten Groß ſoͤhne. . 
Den 5 en 1639. Julie verw. Kaniſch, ) i 
Caroline verw. Stiebe lache 8 3 
Ei > IJshanna Weichenthal. 


ERTL TEE ET 


Anz el g en. 


An die Danziger Compagnie der Sreiwilligen. 

Di Herannahen des 3. Februar legt dem unterzeichneten Compagnie Staab a 
die Pflicht auf, die bis jetzt beurlaubt geweſenen Mitglieder zum großen Apoll, 
welcher Mittags 1 Uhr im Lokale des Caſtud gehalten wird, mit der Verwarnung 
einzuladen, daß gegen die Ausbleibenden nach Vorſchrift der Kriegsartikel ver fah⸗ 
ren werden wird. Man is) die ältern Kameraden ſowohl, wie Se un 
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jetzt der Compaqnie beitreten wollen, ſich bis zum 25. d. Mf. ſchriftlich bei dem 
Hauptmann Rochs zu melden, um hiedurch die noͤthigen Einrichtungen zu erleichtern. 

Am 25 ſädrigen Jubeltage der Befreiung Danzigs dom fränkiſchen Joche, 
den 2. Januar 1639. er Der Compagnie⸗Staab. 5 
10, Meinen geehrten Geſchäfte freunden mache ich diermit die ergebene Anzeige, daß 
ich weinen Schwleerſehn Hesen Gduard Dahlmann vom beuten Tage als Aſſocie 
in meln feit dreisig Jahren am hieſigen Orte, unter der Füma von Carl Serd. 
Torborch betriebenes Leinwand» und Garngeſchaͤft aufgenomren habe, und bitte 
deſſen Unterſchrift gleich der meinigen vollen Glauben zu ſchenken. E 


Elbing, den 1. Januaß 183. ri Carl Serd. Torborch. 
11. Mit dem heutigen Tage eröffnete ich am hieligen Platze ein Waaren⸗, 
Cemmiſſtons, und Speditſens⸗Geſchaft unter der Firma don . EEE 
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d. Dahlmann. er, € 

Indem ich meinen ehrten auswärtigen Geſchäftsfreunden dieſe Anzeige erge⸗ 

benſt widme, empfehle ich mich zu ihren Dienſten hieſigen Orts mit der Verſſche⸗ 

rung ſtets reeller und prompter Bedienung. Eduard Dahlmann. 

Elbing, den 1. Januar 1839. ae ze l 

12. Zu meinem am Dienſtage den 8. d. Mis. im Saale des Hotel de Berlin 
ſtattfiuden den, bereits am 5. d. M angekündigten f + 

Vocal⸗ und Snitenmental- Konzerte, 

find für die Nicht⸗Subſcrſbenten Billets zu 15 Sgr. bei Herrn Joſti am Laß gen⸗ 
markt und in meiner Wozuung, Jopengaſſe M 601., 2 Treppen hoch, zu haben. 
Das Nähere beſagen die Konzert⸗Zettel. 8 Hermine Burxucker, 
Danzig, den 7. Januar 1839. Se a er 

. 3 A . 7 . 32 rn x 2 ö = 4 25 er) en 

13. Der Enthalkſamkeitsverein sermmee ke beute Mon dag 


den 7, Januar, Abends 7 llör in meinem Hauſe. Dr. Kniewel. 


m 


. Ein Logis von 2 zuſammenhaͤngenden Zim⸗ 
mern mit Mobilſen wird in einer der Hauptſtra : 
gen ſofort zu miechen geſucht, und bittet man die 

Offerten Schmiedegaſſe e 103. abzugeben. 
16 In meinem Gaſthauſe „zur Stadt Danzig“ 


in Dirſchan, iſt vor einiger Zeit ein großetz wollenes Umſchlagetuch liegen geblieben, 
die rechtmäßige ſich gehoͤrig ſegitimir ende Eigenthümerin kann daſſelbe gegen Wie⸗ 
deerſtettung der Inſertionskoſten zurück erhalten. Verner. 

16. Ein Burſche bon erdentſichen Eltern der Luſt hat die Buchbinderei zu er⸗ 
lernen melde ſich Frauengaſſe NE 696. FC utzb act 
11. Ein Windofen wird zu kaufen geſucht Pfefferſſadt Ar 121. . 
18. Es werden ein Paar ſolide erdenkliche Eheleute zur Uebernahme einer 


Schenkiethſchaft geſucht. Hierauf Reffeckirende belieben ihre Adu ſſe im Inkelli . 


genz⸗Comtoir unter Liter, Z. einzureichen. 
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19. . Finf Thaler Belohnung. m ö 
„ Am 5 . M. eder Verſuch gemacht worden, auf einen, mit meinem Namen 
unterzeichneten Lieferungsſchein aus der Fabrike des Herrn C. G. Henrichsdorf, 


durch einen Arbeltsmaun 6 Flaſchen deppelten B anntwein adnedmen zu laſſen. 


Schrift und Foem des Litferungsſeeins laſſen ver muthen, daß der Ausſteller nicht 
dem geringen Stande angeboͤrt, und es iſt mir wünſchenswerth, denſelben kennen 
zu lernen, daher ſichere ich derjenigen Perſon, die, zu dieſer Sendung gebraucht 
werden Alt, eine Belohnung von Fünf R ichsthaler hiemit zu, wenn mir der Aus⸗ 
ſteller jenes Scheins be immt angegeben wird. g AR ‘ 
Danzig, 5, dec Januar 18399 


8 gert Beinr. Pantzer. 
5 ernie enn n i 
20. Jopengaſſe „N 806. iſt die zweite Ege, beiehend in 2 Zimmern, vis a 
vis nebſt Bequ mlichkeit zum 1. April zu vermiethen. EN 


21 Brkitgaſſe M 1133. ſteht die ganze Belle⸗Etage mit allen Bequemlich⸗ 


keiten zu vermleihen und k. Oſtern zu beziehen. Näheres 3 Treppen hoch daſelbſt. 
22. Zweiten Damm ME 1275, iſt in der zweiten Etage ein Vorderfaal, Hin⸗ 


terſtube, Seitenkabinet, Speiſekammer, Küche, Keller und Boden zu Oſtern zu ver⸗ 


miethen. 


2 Küchen ie. im Gauzen auch getheilt zu vermirthen. a 


23. Heil. Beitgaffe IE 923, ict eine Gelegenheit von 7 heizbaren Stuben, 


* 


24. Frauengaſſe «AZ 83ſt ein meublirtes Borderzimmer, fo wie ein geräu⸗ 


mies Zimmer mit Seitenkabinet, billig zu vermiethen. 5 


25. An der Radaune M 1709. iſt die Saal⸗Etage, 


beſtehend in 5 Zimmern, Küche und Speisekammer nebſt Holzgelaß, Keller und 


andere Beggemlichkeiren zu Oſtern zu bermiethen. Naͤheres daſelbſt. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
5 Mob tia oder bewegliche Sachen. 


26. Zwanzig Rummſtucke von Spiritus find zu verkaufen Pfefferſtadt N? 121. 


27. Doppelt⸗Bgieriſch e Bler die Flache 3 Sgr., das Dußd. 1 


8 * 2 
U mit der Flaſche, Lagerbier die Flaſche 374 Sar., das Ded. 1 Nn 6 
Sgr., verkauft „ Drewke, Pfefferſtadt . 121. 
8 Mit dem angekür digen bifligen Ausderkaufe der in meinem Lager zurück⸗ 
jeſetzten Waaren⸗Gegeuſtände wird fostgefahren. — Es befinden ſich hiebei eine 


arthie Piquecs, Paſchende, Bomſin, Wiener Cord, glatte und bedruckte Flanelle, 


fo wie noch andere Artikel, die ich nicht mehr anſchaffen will, und daher in außer⸗ 
ordentlich billigen Preiſen verkaufe. ER S. L. Siſchel. 
2 Mit dem gaͤnzlichen Ausyerkauf unſeres Berliner Commiſſtons⸗ 
Waaren⸗Lager wird fortgefahre Meyer Löwenſtein & Co, 
8 8 VVV ; Glödentyor. 5 
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